
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung
In der feuerfesten Schale entfacht man einen kleinen Brand. Wenn die Flammen
deutlich zu beobachten sind, spritzt man kontrolliert Wasser in den Brandherd, so dass
der Brand gelöscht, aber nicht die gesamte Luft aus dem Reaktionsgefäß verdrängt
wird.

Gefährdungsbeurteilung
Brandbekämpfung mit Wasser
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Lbfz Chemie

Versuchskategorie
Entstehen und Löschen von Bränden

2.1 Entsorgung
Hausmüll

3. Ergebnis der Substitutionsprüfung

Nicht erforderlich, da keine Gefahrstoffe verwendet werden.

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung

Gefahren

durch Einatmen

durch Hautkontakt

Brandgefahr

Explosionsgefahr

ja nein Sonstige Gefahren und Hinweise

6. Schutzmaßnahmen

Brandschutz-
maßnahmen

Schutz-
handschuhe

weitere Maßnahmen
TRGS
500

Schutzbrille Abzug
Lüftungs-

maßnahmen
geschlossenes

System

Sehr hochGefahr durch Verfahren

2.2 Aufarbeitung

Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen

1Erstellt mit CHEmac-win, der GefStoff-Datenbank für den Schulbereich (Copyright Dr. Brand | www.chemac-win.de oder www.bhbrand.de)


